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PLUTA hilft Unternehmen in rechtlich und wirtschaftlich schwierigen Situationen. Seit der Gründung 1982 ist PLUTA stetig gewachsen und beschäftigt heute rund 500 Mitarbeiter
in  Deutschland,  Spanien  und  Italien.  Mehr  als  290  Kaufleute,  Betriebswirte,  Rechtsanwälte,  Wirtschaftsjuristen,  Steuerberater,  Wirtschaftsprüfer,  vereidigte  Buchprüfer,
Ökonome,  Bankfachwirte,  Buchhalter,  Ingenieure  und  Fachkräfte  für  Insolvenzverwaltung,  darunter  viele  mit  Mehrfachqualifikationen,  sorgen  für  praktikable,  wirtschaftlich
sinnvolle  Lösungen.  PLUTA unterstützt  insbesondere bei  der  Sanierung und Fortführung von Unternehmen in  Krisen oder Insolvenzsituationen und entsendet  bei  Bedarf  auch
Sanierungsexperten in die Organstellung.
PLUTA gehört zur Spitzengruppe der Sanierungs- und Restrukturierungsgesellschaften, was Rankings und Auszeichnungen von INDat,  JUVE, The Legal 500, Who’s Who Legal,
brandeins und Focus belegen. Weitere Infos unter www.pluta.net.

PLUTA zeigt Insolvenzkrimi:
„INSOLVENZ – WAS NUN:“
30. Januar 2014 · Geschäftsfeld: Insolvenzverwaltung

Film erklärt auf verständliche Weise Wissenswertes
zum Thema Insolvenz

Neue Darstellungsweise in Krimi-Form

Kurzfilm auf Insolvenz-TV Plattform der Kanzlei
verfügbar

Ulm, 30. Januar 2014. Die PLUTA Rechtsanwalts GmbH hat
einen neuartigen Informationsfilm veröffentlicht. Der
Kurzfilm „Insolvenz – was nun:“ stellt Beruf und Aufgabe
eines Insolvenzverwalters transparent und verständlich
dar. Um die Herausforderungen des Verwalters einem
breiten Publikum näher zu bringen, wurde der 17-minütige
Film als kurzer Krimi umgesetzt. Das Video ist online auf
der PLUTA Website im Bereich Insolvenzverwaltung zu
sehen.

„Insolvenz – was nun:“ beantwortet viele Fragen des
komplexen Themas mit einfachen Antworten. Was sind die
ersten Schritte, wenn ein vorläufiger Insolvenzverwalter
bestellt wird? Was bedeutet eine Insolvenz für Schuldner,
Mitarbeiter und Gläubiger und welche Entscheidungen
werden getroffen? Darüber hinaus soll der Film
verdeutlichen, dass Insolvenz nicht zwangsläufig das Ende
eines Unternehmens bedeutet. Vielmehr kann eine
Insolvenz auch Grundlage eines erfolgreichen Neustarts
sein.
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„Wir möchten mit dem Film nicht nur das Fachpublikum
ansprechen, sondern auch Nicht-Juristen, Schüler,
Studenten, Journalisten sowie Schuldner, Gläubiger und
Mitarbeiter mit dem Thema vertraut machen und über
mögliche Vorgehensweisen informieren“, erklärt Michael
Pluta, Geschäftsführer der PLUTA Rechtsanwalts GmbH.
„Wichtig ist uns dabei, dass juristische Fachbegriffe
verständlich dargestellt werden. Der Zuschauer soll auf
spannende Weise den Aha-Effekt erleben“, so Pluta. „Es
soll deutlich werden, dass es bei der Insolvenz und
Sanierung nicht nur um Zahlen, sondern auch um die
betroffenen Menschen geht.“
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